
Abend Ausgabe

Halle und Umgebung
Halle 2 Auguſt

Vaterländiſche Auguſt Spenden
10 000 Mark

Nachdem unſer Mitbürger Herr Bankier Ernſt Haaſſengier
ine ausgedehnte Liebestätigkeit für unſere wackeren Kämpfer im

Felde auf und unter dem Waſſer wie in den Lüften auch im
ars Jahre in größtem Umfange ausübte Liebesgaben der
verſchiedenſten Art in hunderten von Kiſten für die Allgemeinheit
hinausſandte und nebenbei faſt all wöchentlich durch ca
300 Pakete mit einzelnen ihm auch meiſt unbekannten Feld
adreſſaten heimatliche Grüße austauſchte übergab er kürzlich als
AuguſtSpende für erblindete Krieger dem hieſigen Hilfsverein
für Blinde in der Provinz Sachſen 6000 Mark zu einem dort zu
errichtenden Stiftungsfonds der dringend nötig noch vieler freund
ſicher Gaben bedarf

Heute richtete er folgendes Schreiben an den hieſigen Magiſtrat

Halle a 1 Auguſt 1915
An den Magiſtrat der Stadt Halle a S

Das erſte Kriegsjahr geht mit dem heutigen Tage zu Ende
Unſer bewundernswertes Heer hat gegen eine Welt von Feinden
Unvergängliches geleiſtet Aber von unſeren ſiegreichen Truppen
die namentlich auch unſeren heimatlichen Boden vor feindlichen
Verwüſtungen ſchützen kehren viele nicht wieder zurück die
draußen den Heldentod für Kaiſer und Reich fanden

Die Zahl der 300 Verluſtliſte iſt bald erreicht und erinnert
uns täglich an die großen Opfer an Gut und Blut vor allem an
die Hinterbliebenen der Gefallenen

So will ich denn neben der bereits am 24 Auguſt 1914 an
die in Berlin errichtete Natjonalſtiftung für die Hinterbliebenen
der im Kriege Gefallenen eingereichten 5000 Mark Spende heute
am 1 Auguſt 1915 mit beifolgenden 10 000 Mark Landzſchaftl
35 Central Pfandbriefen eine Bankier Ernſt Haaſſen
gier Kriegs Stiftung errichten
sugunſten hinterbliebener Witwen und Waiſen
von im Weltkrieg 1914/15 gefallenen Kämpfern
die ihren Wohnſitz in unſerer Vaterſtadt Halle hatten

Dieſe Stiftung unterſtelle ich der Verwaltung der Stadt
gemeinde Halle a S und bitte letztere um Annahme

Hochachtungsvoll

gez Bankier Ernſt Haaſſengier
Hoffentlich ſind am Opfertage an dem denkwürdigen 1 Auguſt

noch viele Spenden auf dem Altar des Vaterlandes niedergelegt
die unſeren todesmutigen trotz übermenſchlicher Anſtrengungen
durchhaltenden Kämpfern als Zeichen der Dankbarkeit der Daheim
gebliebenen dienen und ſie zu weiteren opfermutigen Taten freudig
anregen werden Es bleibt im Felde noch außerordentlich viel
porausſichtlich das Schwerſte noch zu tun Vielleicht wird noch
ein zweiter Winterfeldzug nötig Deshalb darf die Liebes
tätigkeit nicht erlahmen weder für die draußen kämpfenden
noch für die verwundeten Krieger

Fräulein Kadett im Walhalla Theater
Poſſe in 3 Bildern von J Winkelmann u Willi Steinberg

Muſſik von Paul Lincke

Gaftfpiel der Berliner Operetten Geſellſchaft
CurtOlfers

Das Walhallatheater hat in Fräulein Kadett einen Schlager
gewonnen der ihm allabendlich dichtgefüllte Häuſer bringen wird
J Winkelmunn iſt der Verfaſſer der luſtigen Poſſe Willi Stein
berg bat mit geſchicktem Griff eine Fülle ſchlagkräftiger Geſangs
texte in die Handlung eingeſtreut und Paul Lincke hat zu den
Liedern t und heiterer Art recht wirkungsvolle Melodien ge
ſchrieben iſt echt Linckeſcher Rhythmus ſowohl in den ſenti
mentalen Kompofitionen wie in den ſchneidigen Märſchen und
flotten Tanzweiſen Wir müſſſen ſiegen Siehſte wohl ſo ge

mir Wenn dich die kleinen Mädchen locken und das
drollige Adolar und Joſephine prägen ſich ebenſo raſch dem Ohr
n ger im Gedächtnis wie das innige ſchmeichelnde Weil

Der Stoff der Poſſe iſt hochaktuell d h ſie ſpielt im gegen
wärtigen Weltkrieg aber ſie vermeidet es durchaus und das
kann man dem Verfaſſer zu höchſtem Lobe anrechnen in geiſt
loſer billiger Weiſe unter Beleidigung des guten Geſchmacks in
Patriotismus zu machen Die prächtige Schwankidee die ihr
zugrunde liegt iſt wirkungsvoll genug das Publikum zu feſſeln
und aufs trefflichſte zu unterhalten

Ein gut eingeſpieltes Enſemble die Berliner Operettengeſell
ſchaft unter Kurt Olfers Leitung iſt es die uns das famoſe neue
Stück vermittelt Eine Ausſtattung an die viel Sorgfalt ver
wendet iſt gibt den glänzenden Rahmen Die geſtrige Erſtauf
fübrung im Walhallatheater bot inſofern noch eine beſondere
Attrerktion als P aul Lincke ſelbſt ſich am Dirigentenpult zeigte
Mit ſtürmiſchem Händeklatſchen wurde er begrüßt und dieſe Huldi
gung wiederholte ſich im Laufe des Abends nach jedem Akt wenn
mmer neue gefällige Weiſen das Publikum erfreuten

Der lebhafte außergewöhnliche Beifall war aber ebenſoſehr
eine Anerkennung für die Leiſtungen der Darſteller die ihre Rollen
in ausgezeichneter Weiſe durchführten Solche Poſſe muß mit
Schnefd und Grazie geſpielt werden und daran ließ es keiner der
Mitwirkenden fehlen Ramentlich die grotesken Tanzſzenen waren
von ſolcher Wirkung daß ſtürmiſcher Jubel das Haus durchhallte
Die teller allinsgeſamt verdienen volles Lob Genannt ſeien
tm b en Frl Margarete Kühnert die ein Frl Kadett
von Liebreiz und Tollheit auf die Bühne brachte Frl Urſula
Bradsky König als anmutige Braut des forſchen Ritrmeiſters
von Stockhaufen der in Herrn Kurt Ha gen einen trefflichen Dar
ſteller fand Herr Adolf Schröder als Hofkammerrat von Waſſer
billig und nicht zuletzt Herr Guſtav Bertram vom Leipziger
Operettentheater der als Schornſteinfeger Muſſerlich von über

wältigender Ko war zumal in dem Duet Adolar und
Joſephine wo ihm Frl Lotte Reinecken als vollwertige
Partnerin zur Seite ſtand

Die übermütige Poſſe mit ihren hübſchen Melodien wird in
ihrer muſtergültigen Aufführung wie ſie das Berliner Enſemble
bringt noch vielen Tauſenden Freude bereiten
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Aufnahme von Kupfer in Fertigfabrikaten
Jn der am 20 Juli veröffentlichten Verfügung I 1/7 15

K RA über Beſtandsmeldung und Verwertung von Kupfer in
derte ſcheint der Ausdruck gebrauchte und ungebrauchte
Fertigfabrikate vielfach ſo verſtanden zu werden als ob Gegen
r die gegenwärtig in Benutzung ſind nicht meldepflichtig
eien Dieſe Auffaſſung iſt irrig Wie aus S 3a und Spalte 3 des
Meldeſcheines deſſen aufmerkſames Leſen nicht dringend genug
empfohlen werden kann hervorgeht ſind alle Fertigfabrikate zu
melden die gebraucht werden und im Betrieb ſind Die Meldung
n auch dann erfolgen wenn die Gegenſtände unentbehrlich er
ſcheinen und beiſpielsweiſe zur Herſtellung von Heereslieferungen
gebraucht werden

Der Zweck der Meldung beſteht darin zunächſt einen Ueberblick

in Form von Fertigfabrikaten zu gewinnen Die Weiterbenutzung

Weiſe beeinträchtigt Dieſe Beſtandsmeldung iſt nicht mit einer
Beſchlagnahme zu verwechſeln

Die Meldepflicht bezieht ſich nur auf Gegenſtände die ganz
oder teilweiſe aus Kupfer hergeſtellt ſind Teile die aus Kupfer

Meſſing Bronze und dergl beſtehen ſind nicht melde
p tigBei Gegenſtänden die wegen ihres Einbaues zum Zwecke des
Wiegens nicht herausgenommen werden können und ſich auch der
Ausmeſſung zwecks Berechnung des Gewichtes entziehen genügt es
das Gewicht ſo gut es geht zu ſchätzen

Oelgewinnung
Der Bedarf Deutſchlands an pflanzlichen Oelen und Fetten

wird in Friedenszeiten zu einem großen Teil aus dem Auslande
eingeführt Nachdem die Einfuhr durch den Krieg unterbunden
iſt gewinnt die Erzeugung von Oel aus heimiſchen Früchten zu
nehmende Bedeutung Bisher wurde in Deutſchland Oel haupt
ſächlich aus Raps und Rübſen erzeugt Gar nicht oder wenig be
ochtet blieb die Oelgewinnung aus Rüſſen Obſtkernen Wein
traubenkernen Bucheckern und Hederichſaat Die Landwirte werden
gut tun der Einerntung und Aufbewahrung dieſer Früchte und
Fruchtteilen in dieſem Herbſt beſondere Aufmerkſamkeit zuzu
wenden Wir glauben in der Annahme nicht fehl zu gehen daß
auch die Behörden ſich mit der Frage der Oelgewinnung aus ein
heimiſchen Früchten eingehend beſchäftigen

Die Fahrgeldeinnahmen der ſtädtiſchen Straßenbahn betrugen
im Juli 1915 Mk 59 219,60 im Juli 1914 Mk 67 669,15 mithin
weniger 8445,55 Mk Jnsgeſamt ſind vom Januar bis Juli
1915 Mk 25 227,05 weniger vereinnahmt als im Vorjghre

Aufnahme über den Kartoffelverbrauch Jm Jntereſſe einer
zweckmäßigen Durchführung der zur Sicherung der Volksernährung
nötigen Maßnahmen ſind von Zeit zu Zeit beſtimmte Beſtands
und Verbrauchsaufnahmen erforderlich Für die Woche vom 2 bis
8 Auguſt 1915 iſt wie ſchon mitgeteilt eine Erhebung über den
Kartoffelverbrauch der halliſchen Bevölkerung angeordnet
worden Es ſoll durch dieſe Erhebung feſtgeſtellt werden welche
Mengen Kartoffeln von der Geſamtbevölkerung in einem be
ſtimmten Zeitraum verbraucht werden Zu dieſem Zwecke haben
die Haushaltungsvorſtände bis zum 2 Auguſt Zählblätter erhalten
auf denen die verbrauchten Mengen nach dem Vordruck genau ein
zutragen ſind Es wird erwartet daß alle Kreiſe der Bevölkerung
der wichtigen vaterländiſchen Aufgabe aufs veinlichſte nachkommen
damit brauchbare Unterlagen für eine Neuregelung der Kartoffel
verſorgung gewonnen werden

Vom Hökerweſen auf unſerem Wochenmarkt ſchreibt man uns
Auf dem letzten Wochenmarkt morgens traf von außerhalb eine
Landfrau ein die außer anderen Sachen abgeſchlachtete Gänſe
zum Verkauf bringen wollte Mehrere Stadtfrauen wollten bei
der Frau Einkäufe machen wurden aber von einer herbeigeeilten
Hökerin beiſeite gedrängt Die Hökerin nahm der Landfrau die
Hänſe fort und bot ihr 90 Pfg pro Pfund die Landfrau forderte
den Marktpreis nicht kennend 1 Mark Die Hökerin nahm die
Gänſe und ſetzte ſie ſehr bald wieder für 1,30 Mark pro Pfund
ab Jm Handumdrehen hatte ſie am Pfund 30 Pfg verdient an
einer Gans von etwa 7 Pfund alſo 2,10 Mark Die Hausfrauen
könnten dieſen Verdienſt ſelbſt haben wenn nicht in ſolch brutaler
Weiſe ſeitens vieler Händler und Händlerinnen verfahren würde
de Behörde müßte da einſchreiten wozu haben wir eine Markt
ordnung

Goldenes Jubiläum Der Obermeiſter der Maſchinenfabrik u
Eiſengießerei von A L G Dehne hier Herr Johann Ortenſtein
feierte geſtern das 50jährige Dienſtjubiläum Am Sonnabend
hatten die Arbeiter der ihm unterſtellten Werkſtätte bereits den
Arbeitsraum mit Girlanden und Blumen geſchmückt und durch eine
Abordnung ihrem Meiſter beglückwünſchen laſſen Die Beamten
der Fabrik ſtifteten ein großes Hindenburgbild in koſtbarem
Rahmen auch der Chef der Firma ehrte ſeinen treuen Mitarbeiter
in entſprechender Weiſe Am Abend brachte eine Liedertafel
ihrem langjährigen Mitgliede ein Geſangsſtändchen Am Jubi
läumstage ſprachen in der Wohnung Schimmelſtr 5 nacheinander
vor die Abordnungen des Vaterländ Arbeitervereins um ſeinem
Förderer eine ſchöne Blumenſpende und ein Diplom zu überreichen
des Werkmeiſter Bezirksvereins Zalle um dem langjährigen Vor
ſtandsmitgliede in gleicher Weiſe zu ehren Meiſter Ortenfrein
im 73 Lebensjahr ſtehend denkt noch nicht daran auszuſpannen
er verbleibt weiter in ſeiner Beſchäftigung

Jubiläum Am heutigen Tage feiert die Zigarrenfabrik
G Neumann hier das Feſt ihres 40jährigen Beſtehens Der
alleinige Jnhaber Herr Guſtav Neumann hat es verſtanden durch
Fleiß und Tüchtigkeit das Unternehmen aus ganz beſcheidenen
Anfängen zur heutigen Bedeutung zu bringen

Poſtverkehr mit Dalmatien Von jetzt ab ſind wieder zuge
laſſen der unbeſchränkte Poſtanweiſungsverkehr mit Beting Can
noſa Malfipiccolo Murter Primoſten Stretto Sutivan Brac
und Oldinoce der Poſtanweiſungsverkehr bis zum Betrage von
300 Kronen mit Blato Brusje Grablje Loziſce Milna Silba
und Ulbo eingeſchriebene Briefſendungen im Verkehr mit Bozava
Jſt Kalamotta Komiza Liſſa Melada Metzzo Premuda Sali
und Sipanjska Luka eingeſchriebene Briefſendungen und Poſtan
weiſungen bis zum Betrage von 300 Kronen im Verkehr mit Bol
Grohote Jsz Veliki Prvic Luka Sepurine Smokpica Stomorska
Velaluka und Zlarin eingeſchriebene Briefſendungen und Poſt
anweiſungen ohne Einſchränkung des Betrages im Verkehr mit
Mlini zupe und Raguſavecchia

Von jetzt ab ſind Pakete bis 20 Kg wieder nach allen
Orten in Ungarn zuläſſig Sperrige dringende und Eil
botenpakete nach Ungarn ſind nach wie vor ausgeſchloſſen ſchrift
u kteilungen in den Paketen oder auf den Paketkarten ſind
verboten

Freilichttheater an der Saale Da die Sonntagsvorſtellung
wegen des ſchlechten Wetters abermals ausfallen mußte ſo wird
für Dienstag Mittwoch und Donnerstag nochmals Precioſa
angeſetzt Am Freitag Weh dem der lügt mit Herrn Fricke
als Gaſt Heute Montag und Sonnabend den 7 Auguſt müſſen
die Vorſtellungen wegen anderer Veranſtaltungen in der Saal
ſchloßbrauerei ausfallen

Beſonders warm empfohlen ſei nochmals das heutige große
Wohltätigkeitskonzert im Zoologiſchen Garten
Als Gedenkfeier der einmütigen Erhebung des deutſchen Volkes
vor Jahresfriſt beginnt es abends 8 Uhr und zwar vereinigen
ſich zum Beſten der Kriegsbeſchädigtenfürſorge die Beyerſchen Ge
ſangvereine mit der Görlachſchen Kapelle Bei ungünſtigem
Wetter findet das Konzert im Saale ſtatt Der Eintrittspreis be
trägt nur 35 Pf pro Perſon Programme 10 Pf Abonnenten des
Zoo müſſen ein Programm für 20 Pfg kaufen

Auszeichnung Dem Prorektor der hieſigen Univerſität Herrn
Geheimen Regierungsrat Profeſſor Dr Gutz mer iſt der Königl
Kronenorden 3 Klaſſe verliehen worden

Der Verkauf der ſtädtiſchen Kartoffeln wird von morgen
Dienstag wieder aufgenommen und findet wie bisher im ſtädti
ſchen Schlacht und Viehhof ſtatt

Nachtlager im Strohdiemen Jn der Nacht zum Sonntag
wurde ein 17jähriger wohnungsloſer Bergmann in einem Stroh
diemen der Gimritzer Flur nächtigend angetroffen und feſtge
nommen

Die Fahrgeldeinnahmen der A E G Stadtbahn Halle be
tragen Vom 1 bis 31 Juli 1925 Mk 101 444,90 vom 1 bis

über die Menge und Art der im Lande vorhandenen Kupfermengen 31 Juli 1914 Mk 110 190,40 weniger 1915 Mk 8745,60 Vom

und der Verkauf der gemeldeten Gegenſtände werden in
e
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Jn der St Georgenkirche findet am Mittwoch den 4 Ausrſt
abends 8 Uhr Kriegsbetſtunde mit anſchließender Abendmahlsfeier
ſtatt die von Herrn Paſtor Witte gehalten wird
Ammendorf Mittwoch abend 8 Uhr Beichte u Abendmahl Pafter

Vaolthaſar

Theaker Konzert und Vorkräge
WalhallaTheater Die mit großem Erfolg aufgenommen

Paul Linckeſche Operettenpoſſe Fräulein Kadett wird heute zum
2 Male gegeben Anfang 8,10 Uhr

Jm Bad Wittelind iſt am Dienstag nachm 35 Uhr Kur
Konzert vom Stadttheater Orcheſter unter Leitung von Kapell
meiſter Fritz Volkmann 4

Jm Volkspark findet am Dienstag den 3 Auguſt abend ein
großes Doppelkonzert des Rohland Orcheſters unter Mitwirkung
der Konzertſängerin Emilie Eckardt ſtatt Näheres ſiehe
Jnſerat

Olympiga Park Morgen Dienstag nachmittag 4 und abend
8 Uhr gibt Herr Muſikdirektor Görlach mit ſeiner ganzen Kapelle
zwei Konzerte unter Mitwirkung des Opernſängers Herrn Willy
Brosß Dieſer ſtimmbegabte Künſtler in Feldgrau ſingt Lieder
mit Orcheſter und zur Laute Am Mittwoch iſt bei Freikonzert
Damenkaffeekränzchen Donnerstag konzerticrt 4 und 8 Uhr die
Artilleriekapelle unter Leitung des Herrn Kgl Ohermuſikmeiſters
Karl Steuer wobei die Opernſängerin Frl Lotte Voß mit
wirkt Verwundete und Kinder frei Näheres ſiehe Anzeige

Vereine und Verſammlungen
Der Vaterländiſche Arbeiterverein Halle hielt geſtern nach

mittag im Gaſthaus Krug zum grünen Kranze eine Verſammlung
ab Der Saal war von Mitgliedern und deren Angehörigen ge
füllt Der Vorſitzende Herr Hoffmann begrüßte die Erſchienenen
Ein Förderer des Vereins Herr Fritz hielt einen anſprechenden
Vortrag über das Thema Was iſt der Vaterländer im Kriege
und was iſt er in Friedenszeiten Der Vorſitzende gab bekannt
daß der Verein auch im ſchweren Kriegsjahr ſeinen Mitgliedern
gerecht geworden iſt die feſtgelegten Unterſtützungen ſind anſtands
los gewährt worden ein Beweis daß alles wohl geordnet iſt dank
der gewiſſenhaften Verwaltung Zum Schluß wurde zur regen
Teilnahme an dem kommenden Sonntag nachmittag 3 Uhr auf
dem eigenen Spielplatz bei Paſſendorf ſtattfindenden Spielſeſt der
Jugendabteilung des Vereins beſtehend in einem volkstümlichen
Wetturnen aufgefordert

Der Verein ehem Pioniere und Verkehrstruppen zu Halle
hat am Dienstag den 3 Vuguſt im Vereinslokal St Nikolaus
ſeine Monatsverſammlung Die dem Verein noch fernſtehenden
Kameraden werden zu dieſer Verſammlung eingeladen

Halliſcher Wetterbericht

31 Juli
9 Uhr abends

1 Auguſt
7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 751,6 751 8Thermometer Celſtus ls,0 19 2Rel Feuchtigkeit 76 64Wind WSW l SW lWMarximum der Temperatur am 31 Juli 25 69 C
Minimum in der Racht vom 31 Juli zum 1 Auguſt 10 32 C
Riederſchläge am 1 Auguſt 7 Uhr morgens 12 5 mm

1 Auguſt 2 Auguſt
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 752,3 751,4Thermometer Celfius 16,2 20,3Rel Feuchtigkeit o ſo 81 67 JWinde O 1 SO 1WMaximum der Temperatur am 1 Auguſt 24 5 C
Minimum in der Nacht vom 1 Auguſt zum 2 Auguſt 12 3 C
Niederſchläge am 2 Auguſt 7 Uhr morgens 0 mm

Waſſerwärme am 2 Auguſt 1915 199 mitgeteilt von E Hoffmann
Badeanſtalt
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Provinzial Nachrichten
9 Theißen 1 Auguſt Zahlreiche Telegraphen

drahtdiebſtähle wurden in letzter Zeit bei Merſeburg Zeitz
und Theißen ausgeführt Dem Gendarmerie Wachtmeiſter Jurk
ſcheit hierſelbſt iſt es jetzt gelungen den Spitzbuben in der Perſon
des zwanzigjährigen Arbeiters Paul Werner aus Paſſendorf bei
Halle zu ermitteln und in Weißenfels zu verhaften Werner hatte
noch einen Helfer der ſich nach Gera gewandt haben ſoll Werner
iſt ſeit Ende Juni d J von der 2 Kompagnie des 1 Erſat
bataillons des Jnfanerie Regiments Nr 36 fahnenflüchtig und in
Schkovau bei Merſeburg feſtgenommen worden aber da wieder
entwichen

4 Merſeburg 31 Juli Sammlung von Glasflaſchen Der Magiſtrat unſerer Stadt wendet ſich in einer
Bekanntmachung an die Einwohnerſchaft mit der Bitte alle ent
behrlichen Glasflaſchen Wein Sekt und Brunnenflaſchen zu
ſammeln und dieſe an einer beſtimmten Stelle abzuliefern Dieſe
Flaſchen ſollen zu der ſo nötigen Verſorgung unſerer braven
Truppen im Felde mit Mineralwaſſer Verwendung finden

Von der Unſtrut 2 Auguſt Marktbericht Jn der
letzten Woche hat ſich das Marktgeſchäft lebhaft geſtaltet Kar
toffeln koſteten 50 Kilo blaue 9,50 weiße und gelbfleiſchige

9 Kirſchen 16 24 Birnen 12 Aepfel 15 20 Mark Die
Preiſe in Fettvieh haben ſich wenig geändert Es wurden bezahlt
für 50 Kilo Lebendgewicht bei Schweinen von 150 200 Pfunb
90 98 ſchwereren 100 110 Bullen Ochſen Stieren und Färſen
60 65 Kühen 54 60 Kälbern 55 65 Lämmern 58 64 Hammeln
55 60 Mark Das Paar Korbſchweine ſtieg wieder auf 30
Mark nachdem es die Woche vorher auf 15 30 zurückgegangen war

Torgau 31 Juli Jm hieſigen Gas u Elektrizi
tätswerk wurden geſtern die Arbeiter Robert Hientzſch aus
Taura und Albert Drechsler aus Zwethau die mit Abſchlacken von
Koks beſchäftigt waren von entſtrömenden Dämpfen am Körper
derartig ſchwer verbrüht daß ſie dem Krankenhauſe zugeführt
werden mußten

n Naumburg 30 Juli Selbſtmord Geſtern abend
ließ ſich kurz vor der hieſigen Station der 19 Jahre alte Haus
burſche Willi Blumentritt aus Altenburg a S vom Eiſenbahnzug
überfahren Die Leiche wurde zwiſchen 11 und 12 Uhr auf dem
Bahnkörper aufgefunden Es iſt noch nicht bekannt geworden
welche Beweggründe den jungen Mann in den Tod trieben

J Camburg 1 Auguſt Auch eine Zuckerkrank
beit Ein in der hieſigen Zuckerfabrik beſchäftigter ruſſiſcher
Gefangener erkrankte vor einigen Tagen unter verdächtigen Er
ſcheinungen Der Arzt konnte aber weder Fleckfieber noch Cholera
bei ihm feſtſtellen dafür aber eine ganz neue Art von Zuckerkrank
beit Das Leckermaul hatte beim Zuckerverladen in einen Sad
eine Oeffnung gemacht und ſoviel klaren Zucker in ſeinen Magen
laufen laſſen als nur hineinwollte Der Arzt heilte khn bald von
ſeiner Zuckerkrankheit

Jlmenau 1 Auguſt Fabrikbran Jm Stallhütten
werk Röhr Sohn Grenzhammer brach Feuer aus wodurch das

J Januar bis 31 Juli 1915 Mk 626 564,15 vom 1 Januar bis Gebäude ſchwer beſchädigt und die in ihn befindlichen Maſchinen
t VJali 49147 Mk 691 078,70 weniger 15915 Mk 65 2148 t um Dei vernichtet wurden Der Vetr Betrieb muß infolgedeſſen ein

r

h



geſtellt werden Ueder die Entſtehungsurſache des Brandes iſt
gichts bekannt

Reudietendorf 31 Juli Ein Doppeldecker ſtürzt e
hier infolge Benzinexploſion vormittags aus 2000 Meter Höhe ab
Der Führer wurde lebend geborgen

Schmiedeberg 31 Juli Die ſtädtiſchen Behörden
hatten beſchloſſen die jetzige Lindenpromenade hinfort Mackenſen
ſtraße zu benennen zur Ehrung des Generalfeldmarſchalls
Mackenſen der im nahen Rittergut Haus Heipnitz bei Dahlenberg
zeboren iſt Generalfeldmarſchall Mackenſen dankte hierfür in
einem Schreiben in dem er der Stadt mit der ihn noch manche
Erinnerung an frohe Kinderjahre verknüpft weitere blühende Ent
wickelung wünſcht

Clausthal 31 Juli Eine Garniſon für Claus
thal Der Magiſtrat unſerer Bergſtadt hatte vor einiger Zeit
die Militärverwaltung auf Clausthal aufmerkſam gemacht als
beſonders geeignet für Belegung mit einem größeren Truppenteil
Die Bemühungen des Magiſtrats ſind jetzt ſo weit vorgeſchritten
daß eine Abordnung der Militärverwaltung hier war um ſich an
Ort und Stelle ein Urteil über die r Clausthals zu bilden Wie die Oeffentl Anz ſchreiben würden für
Clausthal 2 Kompagnien des Jäger Erſatz Bataillons Nr 10 in
Goslar und ein Rekrutendepot dieſes Truppenteils in Frage
kommen

Hildburghauſen 31 Juli Aufgeld für Goldmünzen
Um der Reichsbank bei der Einziehung der noch im Umlauf be
findlichen Goldmünzen behilflich zu ſein zahlt die hieſige ſtädtiſche
Sparkaſſe für jedes bei ihr zur Einlieferung kommende Zehnmark

J r en n 40 PfgAuch die außer Umlauf geſetzten goldenen Fünfmarkſtückvon ihr mit 5,10 Mark für das Stück eingelöſt ſwortknge werden

Erfurt 31 Juli Das Gold gehört auf die Reichshank Ein Feldwebel vom Rekrutendepot 2 el an r
Regts Nr 32 hat bis jetzt 30 000 Mark Gold geſammelt das der
Reichsbank zugeführt wurde Dieſer Betrag wurde lediglich von
eingezogenen Mannſchaften aufgebracht ein Beweis dafür daß
immer noch viel Goldgeld im Volke ſteckt und feſtgehalten wird

Dresden 31 Juli 3u lebenslänglichem Zucht
haus begnadigt wurde die am 21 April vom Schwurgericht
wegen Raubmordes an der Beamtenwitwe Lehmann zum Tode
verurteilte Schneiderin Margarete Leopoldine geſchiedene Müller
aus Dresden

Vermiſchkes

Deutſch Oſtafrikaniſche Friedensarbeit
im Kriege

Wie glänzend ſich DeutſchOſtafrika der auf drei Seiten
andrängenden Feinde erwehrt iſt bekannt Soeben erhalten
wir nun eine Nachricht die beweiſt daß auch die friedliche
Kulturarbeit in unſerer größten Kolonie nicht ſtill ſteht
Nach einer hier eingetroffenen Mitteilung iſt nämlich bereits
Anfang Februar der Dampfer Götzen in Kigoma am
TanganjikaSee glücklich vom Stapel gelaufen

Götzen iſt der erſte der drei großen Dampfer die
nach der Denkſchrift für den Bau der Reſtſtrecke der

Tanganjika Bahn Daresſalam Kigoma im Anſchluß an
dieſe Bahn den Schiffahrtsdienſt auf dem See verſehen ſollen
Der zweite Dampfer Rechenberg befindet ſich auf der
Schiffswerft von Joſ L Meyer in Papenburg die auch den
Götzen geliefert hat im Bau
Als ein Beweis der hervorragenden Umſicht und Ge

ſchicklichkeit der Jngenieure darf es bezeichnet werden daß
es überhaupt gelungen iſt den Dampfer vom Stapel zu
laſſen trotzdem wichtige Teile der Ablaßvorrichtungen bei
Beginn des Krieges noch unterwegs waren Damit iſt auch
die voreilig aufgeſtellte Behauptung feindlicher Blätter daß
der Dampfer nicht werde zu Waſſer gelaſſen werden können
hinfällig geworden

Wir geben der ung Raum daß es bald gelingen
möge den Dampfer vollkommen fertigzuſtellen Bei ſeiner
Größe er iſt 67 Meter lang 10 Meter breit bei 480 Tonnen
Ladung 2,3 Meter tiefgehend wird das Schiff einen nicht
unbeträchtlichen Machtzuwachs darſtellen und im Verein
mit den beiden kleinen deutſchen Dampfern Hedwig von
Wiſſmann und Kingani welch letzterer früher an der
oſtafrikaniſchen Küſte als Zollkreuzer tätig war und erſt bei
Kriegsausbruch mit der Bahn hinaufbefördert purde den
See mit ſeiner 1500 Kilometer langen Küſte beherrſchen
Die bisher auf dem TanganjikaSee laufenden feindlichenh ſind in den inzwiſchen erfolgten Kämpfen detnhle

worden
Der Stapellauf des e Götzen bezeugt uns von

neuem daß das Wirtſchaftsleben im Lande trotz der äußeren
Abſperrung ſeinen ruhigen Fortgang nimmt

Friedrich Graf v Schack
Geboren 2 Auguſt 1815

Wer München kennt weiß auch von des Grafen ckHemäldeſammlung Seine Name net auf war i

München als Kunſtſtadt ſpricht und eng iſt er mit dem künſt
eriſchen Leben dieſer einzigartigen a verknüpft
Als König Max im I 1855 den mecklenburgiſchen Edel
nann nach ſeiner Refidenz berief hatte Schack bereits viele
Reiſen hinter ſich und reiche Schätze aus allen Ländern des
üdens und des Orients heimgebracht

Ueber der Erde weiten Totenacker
Sin ich gewandert
Vom Auf zum Niedergang verſank mir der Fuß

n der r erſtörten Lebens
irbelte der Völker Staub

Unter meinem Tritt
Werke von e ertgkek

ich wie Kinderſpielwerk zerbrochen
eiche und Religionen

Bis auf den Namen verſchollen

Graf Schack zog die geiſtigen und ewigen Werte ausdieſen verſchütteten Schäten ſammelte bunte n allen Farben

ſchimmernde Perlen italieniſcher ſpaniſcher und perſiſcher
Dichtung und gab ſie weiter in wunkefzf e lten
Rhythmen die ſo leicht und bi 7 dahinfloſſen in einer ſoblendenden Sprache in feingeſh iffenen Reimen wie zu da

Zeit kein Dichter in deutſcher Sprache ſang und wie
von heutigen nur Stefan George nachdichtet Der iſt
mag ihm S Zeit den Modeſtempel der Differenzie
heit aufgedr haben doch im Grunde Schacks S rGenau wie George ſchrieb auch Schack nur für die Ge n
Niemals warb er um die h Volkes Seine i nä
nd denn auch breiten Maſſe wenig bekannt aber die

ngen die dieſer vielſeitige Menſ vermochte
ind ach und tragen noch heute Früchtea in vie Faterie moderner iſter die er in
einer ſammelte diee r ln e och de

und zur Kunſt und
G ilien an Vor allem aber begeiſterte ihn der Orient be
onders

Zeit zurückzuzaubern um hinter ihren Blüten ihren

u

ſu

Profeſſor Dr Freiherr von Walther von der Tech
niſchen Hochſchule in Dresden hat laut L N in Ge
meinſchaft mit dem Dresdner Chemiker Dr Graefe ein
neues Verfahren zur Gewinnung von Benzin erfunden Die
techniſchen Vorteile des neuen Verfahrens beſtehen in erſter
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Ein neues Verfahren zur Gewinnung von a

d

geſchätzten Hezieher

Abermitteln wir während der Reiſe
zeit dieSaaleZeitung

nach allen Orten des In und Auslandes und zwar durch
VNachſendung unter Streifbatrtd oder durch Poſtüber
weriſerng ſoweit letztere zuläſſig iſt Jedenfalls wählen
wir wenn nicht beſondere Wünſche vorliegen die
billigſte Beförderungsweiſe

Für tägliche Vachſendung eines abonnierten Exem
plars unter Streifbartd berechnen wir

a nach Orten innerhalb Deutſchlands und Oeſterreich
Ungarns p Woche 50 Pf

b nach dem Auslande p Woche 80 Pf
Bei Poſtübereveiſerngers berechnen wir für

jeden Monat oder einen Teil desſelben 40 Pf

Im eigenen Intereſſe der Bezieher
liegt es den Ueberweiſungsantrag

ſpäteſtens 3 Tage vor der Abreiſe
r perſönlich oder ſchriftlich W bei uns
anzubringen da andernfalls unliebſame Verzögerungen
während der erſten Tage unvermeidlich ſind

Heſonders zu beachten iſt folgendes

Bei Auftragserteilung bitten wir die in Betracht
kommenden Koſten im voraus mit zu entrichten da nicht
vorausbezahlte Ueberweiſungen ſeitens der Poſt nicht
befördert werden

Aufträge durch Fernſprecher bitten wir mit Rück
auf deren Unſicherheit durch Hörfehler rc und die

ich daraus ergebenden unangenehmen Folgen z
vermeiden

Die Rückkehr nach Halle oder den Wechſel des Auf
enthaltsortes wolle man ſtets nur direkt an uns mitteilen

Beſch werden über Nichteintreffen der Feitung ſind
bei dem Poſtamt des jeweiligen Aufenthaltsortes anzu

El

reren

bringen

Bezugs Abteilung

l zgale Zeitunge 1155 8 gNee
Linie in der Anwendung eines weſentlich geringeren Druckes
und der damit verbundenen Billigkeit der Apparatur weiter
hin darin daß die Deſtillation im Druckapparat ſelbſt ſtatt
findet wobei die als Nebenprodukte entſtehenden Gaſe
wieder zur Heizung des Apparates verwendet werden können

wie bisher zu gewinnen und wird deshalb
natürlich von außerordentlichem Einfluß
auf den Benzinhandel werden müſſen Dieeigentliche prattiſthe und techniſche Löſung des Problems

ſchwere Kohlenwaſſerſtofſe in leichte umzuwandekn iſt erſt
durch dieſes Verfahren ermöglicht worden und hat mit den
bisherigen Verſuchen durch hohen Druck ſchwere Kohlen
waſſerſtoffe in leichte Kohlenwaſſerſtoffe Benzin umzu
wandeln nichts gemein Zwecks Verbreitung der Erfindung
die auf der Techniſchen Hochſchule in Dresden in allen Einzel
heiten geprüft wurde und bei der praktiſchen Vorführung
außerordentlich befriedigt hat iſt eine Aktiengeſellſchaft ge
gründet worden

Zum Gründungstag der Schweizer Eidgenoſſenſchaft
Bern 2 Auguſt Der 1 Auguſt wurde als Gründungs

tag der Schweizeriſchen Eidgenoſſenſchaft in der ganzen
Schweiz entſprechend dem Ernſt der Zeit würdig und ernſt
gefeiert Bundespräſident Motta hielt in Bellinzona eine
große patriotiſche Rede in der er die hiſtoriſche Entwickelung
des Schweizer Bundes ſchilderte und die Lage der Schweiz
inmitten der kriegführenden Staaten erörterte Die Poli
tik der Schweiz könne nur die Neutralität ſein Der
Schweizer Grenzſchutz ſei eine nationale und internationale
Pflicht es zeige ſich mehr denn je daß die Erhaltung der
Schweiz eine europäiſche Notwendigkeit ſei WIB

Blut als Nahrungsmittel
Jm allgemeinen beſteht eine gewiſſe Scheu vor dem Ge

danken das Blut als Nahrungsmittel in ſtarkem Maße zur
Verwendung zu bringen wenn auch die Blutwurſt und die
mancherlei Verwendung von Fiſch und anderem Blut in der
Küche dem zu widerſprechen ſcheint Aber die ärztliche
Wiſſenſchaft die nicht müde wird die der Ernährung nütz
lichen Stoffe aus der rein theoretiſchen Erkenntnis der Werte
der praktiſchen Nutzanwendung zuzuführen rechnet mit der
Tatſache des pſychiſchen Widerſtandes gegen Blutnahrung
Ganz einig über den Nutzen des Blutes in der menſchlichen
Ernäherung ſind ſich auch die Phyſiologen noch nicht Wäh
rend der eine vorſchlägt dem Brot Blut beizumiſchen warnt
ein anderer vor der Ueberſchätzung der Wichtigkeit der Frage
Jedoch im großen und ganzen iſt man ſich darüber n daß
die Verwendung des Blutes als Nahrungsmittel empfohlenwerden kann Her Frankfurter Arzt Blum hat in zahlreichen
eigenen Verſuchen Geſamtblut an Hunde Ratten und Katzen
verfüttert Es ſtellte ſich heraus daß Blut abführend wirkt
Schädigungen traten bei Verſuchen an Menſchen nicht zutage
Ueber die Ausnutzung des Blutes liegen noch wenig Erfah
rungen vor Seine eigenen Verſuche am Menſchen ergaben
daß bei den roten Blutkörperchen 25 bis 30 Prozent N zu
Verluſt gehen daß dagegen Fibrin und Serum ebenſogut
wie Fleiſcheiweiß ausgenutzt werden Geſamtblut und Jefi
briniertes Blut werden weniger gut ausgenutzt die Reſultate
waren nicht immer eindeutig Allerdings ſind die Aerzte
überzeugt daß die Verwendung von Blut in noch blutiger
Form ſich nicht durchſetzen wird ſondern daß man es in einer
ſchmackhaften nicht mehr wie Blut ausſehenden Form bieten
müſſe ſollte ſeine Einführung als Nahrungsmittel gelingen

Kriegshumor
Ein Gefreiter der abends zu ſpät vom Urlaunb gekommen

und einpaſſiert iſt wird von ſeinem Leutnant abgemuckt und be
kommt drei Tage Mittelarreſt Nachdem ihm der Offizier dies
mitgeteilt und ſich entfernt hat wendet ſich der Gefreite ſeufzend
an einen Kameraden mit den Worten Guat s aus wan n
d Chargen ſcho nimma ſammhalt ni

c

Jn einer kleinen Stadt Südbayerns mit einem Vereinslazarett
geht es an einem Sonntage lebhaft zu Verwundete und darunter
mehrere Schwerverletzte direkt von der Front kommend ſind an
gemeldet Aerzte Sanitätskolonne und Feuerwehr arbeiten fieber
haft um alles zum Empfang und Transport der Mannſchaften
bereitzuſtellen Krankenwagen werden angefahren und alles iſt
bereit als der Lazarettzug einfährt vDie Leichtverwundeten ſteigen aus werden in Reih und Glied
oufgeſtellt und vom Feldwebel abgezählt während die Sanitäts
kolonne emſig an der BVergung der Schwerverwundeten arbeitet

Ein Feldgrauer ſteht mit ſichtlichem Genuſſe ſeine Zigarette
rauchend an eine Säule gelehnt und beobachtet wie ſeine Kame
raden auf Tragbahren weggeſchafft werden als er plötzlich ſelbſt
von einem Sanitäter eingeladen wird ſich auf eine Bahre zu
legen Auf ſeine Einwendung er ſei ja doch leichtverwundet und
könne bequem zu Fuß in das Lazarett gehen ſchreit ihn der biedere

Führer der Sanitätskolonne an Da 132 di hin mir
brauchet zwölf Schwerverwundete und hent

Das Verfahren geſtattet doppelt ſoviel Benzinlerſchtelf
wo dieſe Sammlung im Beſitz des Deutſchen oder iſt Ge

r und Freude all den Kunſtbewunderern d
e

e München
lieben auch ſeine literariſche Tätigkeit die leider weniger
bekannt und geſchätzt iſt bringt vielfachen Gewinn Faſt aus
ſchließlich iſt ſein Wert das Ergebnis S Reiſen Spanienund Jtalien regte ihn zur Geſchichte des ſpaniſchen Dramas

oefie der Araber in Spanien und

irdhuſi und die perſiſche Literatur er mochte ſich in

rüchten beglückt zu leben Dieſe Uebertragungen und Nach
ichtungen gehören neben Goethes Weſt Oeſtlichem Diwan

den beſten unſerer Literatur Jn einem großen epiſchenuGedicht malt er uns die Nächte des Orients in Farben

wie wir e aus den indiſchen Märchen kennen
eiten in den Plejaden iſt zwar deraſſiſchen Altertum entnommen aber trotz dieſer Fremdheit

et einem
to

in der Stoffwahl ſeiner Uebertragungen ſowohl als auch ſeiner
eigenen
und ſuchte die Seele
gerade dadurch daß er
nicht blind anbetet wie ein Modefex ſondern es ſo ſtark mit
deutſchem Blut durchtränkt da

chtungen Schack dennoch deutſch Er liebte
nes Volkes und verkörpert dieſe Seele

remdes in ſich aufnimmt es aber

es auch wirklich deutſch und
r wird Der Geiſt ſeiner Werke verkörpert deutſche Sehn

t und deutſchen Jdealismus deutſche Kunſt ſpricht zu uns
aus ſeiner Gemäldeſammlung deutſch empfindend und deutſch

dichtend war dieſer feinſinnige norddeutſche Künſtler

Ein Verlegerkrieg
Daß hinter dem Deckmantel des er en de der

Geſchäftsſinn ſein Weſen treiben ſich über zwiſchenſtgatlich
techtsverbindliche Abmachungen der Friedenszeit e

etzen verſuchen werde wo immer ein Haken einzuſchlagen
ei ließ von vornherein erwarten So haben denn auch
außer zahlreichen anderen Beiſpielen ſolcher Geſchäftstüchtig
keit aüs aller Herren Länder betriebſame Leute heraus

t daß die literariſchen Verträge ihre
itten

bringen

e e

ff dem

eitig der Ruf Los von Leipzig dem Weltmittelpunkte desBuchhandels erklungen Jn Jtalien ſchreien die Blätter
nach einem Wettbewerb gegen Teubner der die Nachkommen
der weltgebietenden alten Römer mit muſterhaften Ausgaben
der Meiſterwerke ihrer eigenen Vorfahren verſorgt Jn
Paris und Stockholm ſollen Anſtalten getroffen werden das
feſtländiſche Monopol der engliſchen TauchnitzBücher zu
brechen Wie fadenſcheinig die patriotiſche Hülle der ganzen
Bewegung iſt erſchließt ſich mittelbar ſchon aus der Tatſache
d die Engländer gar nicht mitmachen wollen Jn ihrem
Inſelreiche hätte nämlich niemand Vorteil von einem ſolchen

ntitauchnitz Unternehmen da Tauchnitz dorthin auch in
riedenszeiten nicht verkaufen darf Und die engliſchen
chriftſteller ſcheinen ſich in ihrer überwiegenden Mehrheit
z die Zumutung aufzulehnen ihre Verträge mit dem
wagen Hauſe zu verletzen Dazu bedarf es noch gar nichteinmal der Seruſung auf die Scheu vor einer unehrenhaften
andlungsweiſe die der Vorſitzende des engliſchen Verleger

undes in den Vordergrund rückt Die Herren ſind klug engu ahnen daß der Geſchävigte bei einem ſolchen Streite nich
Jerr v Tauchnitz ſein würde der in einer i an eine
Berliner Zeitung übrigens ſelber die Gleichgült betont
mit der er ſolche Pläne anſieht Jeden Augenblick kann der
Krieg zu Ende gehen dann ſäßen die Herren Nelſon und
Conard in Paris und andere ihres Zeichens durch die ſelbſt
verſtändliche automatiſche Wiederherſtellung auf Vertrags
gültigkeit auf dem Trocknen

Beiläufig beſorgen wir auch der es ſolange
dauern wie er will die Herren werden ſchlechte e
machen Die Neutralen werden nicht ſolche Narren ſein
überſtürzt und alſo vorausſichtlich minderwertig derer
Nachdrucke den handlichen und zuverläſſigen ger chern
vorzuziehen Ohnehin iſt die Pariſer BuchgewerbeJnduſtrie
keineswegs muſtergültig ganz anders die nach Druck und
Ausſtattung n glichen engliſchen Ausgaben

Und am übelſten möchten die Jtaliener mit ihrem natio
nalen Cicero oder Virgil fahren zumal wenn Herr Son

gno in Mailand ſich der Sache bemächtigt der den Taſſo und
en Macchiavelli ihren Landsleuten auf einem kaum für

andere Verwendungszwecke als die Lektüre zureichendem
Papier vorzuſetzen liebt
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Vermiſchke Kriegsnachrichken

zwanzig Kriegserklärungen
Seit dem Beginn des Weltkrieges der jetzt in ſein

weites Jahr tritt ſind im ganzen folgende zwanzig Kriegs
erklärungen abgegeben

Am 28 Juli 1914 W an SerbienAm 1 Auguſt Deutſchland an Rußland
Am 3 Auguſt Deutſchland an Frankreich
Am 3 Auguſt Deutſchland an Belgien
Am A4 Auguſt England an Deutſchland
Am 5 Auguſt Oeſterreich Ungarn an Rußland
Am 6 Auguſt Serbien an Deutſchland
Am 10 Auguſt Montenegro an OeſterreichUngarn
Am 11 Auguſt Montenegro an Deutſchland
Am 11 Auguſt Frankreich an OeſterreichUngarn
Am 13 Auguſt England an OeſterreichUngarn
Am 23 Auguſt Japan an Deutſchland
Am 25 Auguſt OeſterreichUngarn an Japan
Am 28 Auguſt Oeſterreich Ungarn an Belgien
Am 2 November Rußland an die Türkei
Am 5 November Frankreich an die Türkei
Am 5 November England an die Türkei
Am 7 November Belgien an die Türkei
Am 7 November Serbien an die Türkei
Am 23 Mai 1915 Jtalien an OeſterreichUngarn

Da auf der Seite unſerer Feinde im ganzen acht Staaten
ohne die Tochterſtaaten ſtehen ſo hätten 24 Kriegserklärun
gen erfolgen müſſen Es fehlen demnach vier und zwar hat
Italien weder an Deutſchland noch die Türkei den Krieg er
klärt ferner haben Montenegro und Japan nur den beiden
Zentralmächten Fehde angeſagt Zwiſchen Deutſchland und
Italien und zwiſchen Montenegro und der Türkei ſind die
diplomatiſchen Beziehungen abgebrochen zwiſchen Jtalien
und der Türkei beſtehen ſie noch zwiſchen Japan und der
Türkei hat es auch vor Kriegsausbruch keine diplomatiſchen
Beziehungen gegeben

Die Kaiſerin
ßat beim Verlaſſen der Provinz Oſtpreußen folgende Kun d
gebung erlaſſen und den Oberpräſidenten mit ihrer Ver
öffentlichung beauftragt

Es iſt mir Herzensbedürfnis den ſchwer betroffenen
Kreiſen Oſtpreußens zu danken Jch kam um mein Mitge
fühl auszuſprechen und etwas mittragen zu helfen von der
Laſt der Sorge die der Krieg dieſer geliebten Provinz auf
erlegt hatte Trotz Not und Jammer dieſes Kriegsjahres
hat die Bevölkerung noch Zeit und Kraft gefunden mich und
die Kronprinzeſſin durch Blumen und Bekränzungen zu be
zrüßen Die Liebe zur Scholle und zum Königshauſe trat
hervor auch da wo nur noch Trümmer und Brandſtätten
mich umgaben Ein Volk das ſo mutig die Heimat
ſich wiedererobert durch Fleiß Arbeit und Gottver
trauen wird auch der Herr nicht verlaſſen Jch kehre tief
ergriffen zurück und kann dem Kaiſer berichten daß ſeine
treuen Oſtpreußen den Mut nicht verlieren
ihm und dem Herrn vertrauend an der Heimat nicht ver
zägen ſondern mutig am Wiederaufbau arbeiten

Auguſte Viktoria
Die Kaiſerin wohnte am Sonntag vormittag dem

Gottesdienſt in der Schloßkirche bei und beſuchte danach das
Lazarett im Hindenburg Haus Am 1 Uhr erfolgte die Ab
reiſe nach Cadinen zum Beſuch des dortigen Kriegslazaretts

Schweden verlangt Aufklärung von Rußland
e B Kopenhagen 1 Aug Das ſchwediſche Miniſterium
hes Aeußeren hat jetzt die ruſſiſche Regierung um Aufklärung
über die in letzter Zeit ſich häufenden Verhaftungen ange
ehener ſchwediſcher Bürger als Spione erſucht Außer dem
Hirektor e der Rigaer Nobelwerke ſind in den letzten
Tagen der ſchwediſche s Fränkel und mehrere an
geſehene Stockholmer Geſchäftsleute ſofort beim Betreten
ruſſiſchen Gebietes verhaftet worden

Weitere Friedensaktion des Papfſtes
c B Genf 2 Aug Wie die Agence Fournier von

einer höheren Perſönlichkeit des Vatikans erfährt gedenkt
der Papſt Ende September ſpäteſtens in den erſten Oktober
tagen ein größeres Sngſhrm einzuberufen wozu er alle
italieniſchen und ausländiſchen Mitglieder des heiligen Kolle
giums einladen wird Es handelt ſich hierbei um eine weitere
Friedensaktion des Papſtes

m

Neue franzöſiſche Schikanen gegen die Schweiz
ml Die franzöſiſche Regierung hat es für angezeigt gehalten

226 Millionen Liter Petroleum die für die Schweiz beſtimmt ſind
in Rouen zu beſchlagnahmen und zurückzuhalten Der Temps
legt im Jntereſſe des franzöſiſchen Zwiſchenhandels heftig Ver
wahrung ein gegen dieſe wie auch gegen die anderen von den ver
ſchiedenen Verwaltungszweigen getroffenen ungeſchickten Maß
nahmen die nur dazu dienen können den ohnehin ſchwer danieder
liegenden franzöſiſchen Handel 79 weitere Hemmniſſe in den
Weg zu legen Der vorliegende Fall ſo ſchreibt das re
Blatt rückt dieſes ſonderbare Verfahren in ein beſonders helles
Licht Wir geben uns der Hoffnung hin daß der Miniſter der
öffentlichen Arbeiten unverzüglich eine Unterſuchung des Falles
einleiten und entſprechende Maßnahmen ergreifen wird deren
Dringlichkeit erforderlich iſt wenn man Wert darauf legt dem
franzöſiſchen Zwiſchenhandel die unerläßlichen Exiſtenzbedingungen
zu wahren Es handelt ſich um Petroleum das die ſchweizeriſche
Regierung unter ihrer Verantwortlichkeit und ausſchließlich zu
dem Zwecke des eigenen Verbrauches gekauft hat und das in
Rouen lagert Man weiß zur Genüge daß die Schweiz bei allen
ihren Ankäufen im Auslande mit veinlichſter Gewiſſenhaftigkeit
zu Werke geht und daß ſie die Bürgſchaft übernimmt daß nichts
von den verkauften Waren zur Ausfuhr gelangt Trotzdem bringt
es unſere Regierung fertig in dieſer e vorzugehen Das ſt
die Ergebniſſe unſerer derzeitigen Handelspolitik So begünſtigt
man unſeren Handel und ſo ebnet man der Entwicklung unſeres
Zwiſchenhandels nach dem Kriege die Wege Die Beſchlagnahme
der 216 Millivnen Liter des von der Schweiz arzt Petroleums
geſchieht nicht nur auf Koſten der Zwiſchenhändler von Rouen
die weder die Ware ausliefern noch den Preis dafür erhalten
können ſie geſchieht auch zum Schaden unſerer Eiſenbahnen die
ſich der Einnahmen beraubt ſehen die ihnen der Transport dieſer
300 Waggons Petroleum ſichert Und was tut die Schweiz unter
dieſen Verhältniſſen Sie wendet ſich natürlich nach einer anderen
Seite Sie hat in Rumänien Petroleum gekauft und ſo ſind es
die öſterreichiſchungariſchen Eiſenbahnen die aus dem Transvort
Vorteil ziehen Bereits 30 Waggons des gekauften Petroleums
ſind in der Schweiz angekommen und nach den getroffenen Ver
einbarungen wird Rumänien weiterhin jeden Monat einen vierzig
Waggons enthaltenen Zug Petroleum nach der Schweiz entſenden
Gegenwärtig ſteht die Schweiz ſogar in Verhandlungen die dem
Zwecke dienen monatli uge von

Der ruſſiſche Packeſel

Herr Asquith verkündet im engliſchen Parlament die
Finanzierung der geſamten Kriegführung ſei Englands

Sache Er nimmt dabei aber offenbar den Mund etwas voll
Denn ſchon ſeit geraumer Zeit beklagen ſich die Verbündeten
namentlich die Jtaliener wie die Ruſſen daß die engliſche
Goldquelle nur ſehr unzulänglich tröpfele Jtalien ſcheint
den Vorſchuß überhaupt gar nicht erhalten zu haben der ihm

1777 der Kriegserklärung für den Fall ihres Eintrittes ver
ſprochen worden war Die Bedingungen die England an
ſeine Auszahlung knüpfte vor allem die Kontrolle der ge
ſamten italieniſchen Zollverwaltung waren ſo ſchwere und
direkt demütigende daß Jtalien nicht darauf eingehen konnte
Wenn wir die Geldpolitik Englands im gegenwärtigen
Stadium des Krieges richtig verſtehen ſo ſcheint es größere
Mittel bereit zu halten um noch zu gewinnende Neutrale zu
fangen nicht aber um die in den Krieg bereits verſtrickten
Verbündeten zu unterſtützen Das iſt vom engliſchen Stand
punkte aus ſicherlich eine ſehr nützliche Art die Krieg
führung zu finanzieren richtiger zu inſzenieren aber
die bereits bewährten Verbündeten fühlen ſich zurückgeſetzt
hinter die noch nicht gewonnenen Dieſe ſchofele Politik wird
aber auch in England ſelber bereits übel vermerkt darum
führte Herr Asquith eine ſehr ſcharfe Sprache gegen die Ver
leumder die glaubten und verbreiteten die Verbündeten
wären nicht zufrieden mit Englands Leiſtungen für die ge
meinſame Sache

Rußland befindet ſich offenbar in der ſchwierigſten Lage
in der ganzen großen Zahl der gegen uns Kämpfenden Unſer

Anſer neuer Roman

Heimatsfrieden
aus der Feder des beliebten Schriftſtellers Hans
Seefeld wird unſeren Leſern reiche Unterhaltung und
Ablenkung von den Sorgen des Tages bieten Die
ſpannende Handlung die ſich zum größten Teil am
Geſtade unſerer Oſtſee abſpielt die ſtimmungsvollen
Schilderungen ihrer Schönheiten und die mannig
faltigen Schickſale die der Dichter entrollt ſichern
unſerem neuen Roman den vollen Beifall unſerer Leſer

Hauptſtoß richtet ſich gegen ſeine Heere und wenn nicht die
Anzeichen trügen erwartet eine ſchwere Kataſtrophe das
Zarenreich England ſchaut aber dem drohenden Unheil gleich
mütig zu ſo gelaſſen daß man faſt auf den Gedanken ver
fallen könnte die gehörige Schwächung dieſes Bundesgenoſſen
komme ihm nicht ungelegen Es tut nichts um dem offen
kundigen Munitionsmangel abzuhelfen dieſe Hilfe mag nicht
leicht ſein es knauſert aber auch mit ſeiner finanziellen
Unterſtützung und die könnte es gewähren wenn es wollte
Gar nicht zu reden von der Entſendung des Millionenheeres
auf den weſtlichen Kriegsſchauplatz und von der Durchbrechung
der deutſchen Linien die immer noch auf ſich warten läßt

Von ſeiner Bettelreiſe nach London kehrte damals der
ruſſiſche Finanzminiſter Bark mit leeren Händen aber mit
erleichtertem Goldſchatze zurück Rußland ſah ſich auf ſeine
eigenen Kräfte angewieſen Jetzt leſen wir von einer Kon
ſerenz die Herr Bark mit mehreren Parlamentariern ab
gehalten hat Sein Vorſchlag lautete die Notenausgabe um
eine weitere Milliarde Rubel zu erhöhen Dieſes für die
Finanzverwaltung ebenſo einfache wie für den Staatskredit
verderbliche Verfahren begegnete aber ſcharfem Widerſpruch
Warum man nicht die wohlhabenden Klaſſen ſtärker heran
zöge meinte ein Dumamitglied Eine Kriegsſteuer auf die
gewaltigen Verdienſte an Heereslieferungen wurde verlangt
Zwangsmaßregeln zur Ueberführung von Privatguthaben an
die Staatsbank wurden vorgeſchlagen auch von einem Reiſe
verbot war die Rede damit das Geld im Lande bliebe Die
rieſige Benutzung der Notenpreſſe werde den Rubelkurs weiter
herabſetzen und die Koſten des Lebensbedarfes für die Minder
bemittelten ins AUnerträgliche ſteigern

Gegen alle dieſe Vorſchläge und Einwendungen hatte
zwar Herr Bark nichts Stichhaltiges vorzubringen aber er
blieb bei ſeinem Vorſchlage die Notenpreſſe müſſe helfen
Jntereſſant war ſeine Antwort auf den Hinweis der Gold
beſtand der deutſchen Reichsbank wäre ſeit Kriegsbeginn um
eine Milliarde Mark geſtiegen Das wäre kein Kunſtſtück
meinte Herr Bank die Reichsbank zahle das Dreifache des
eingelieferten Goldbetrages in Papier Sollte der Finanz
miniſter einer Großmacht tatſächlich ſo unwiſſend ſein oder
nimmt er es mit der Wahreit nicht ganz genau

Die Tatſache ſcheint jedenfalls nach allem unbeſtreitbar
die finanzielle Lage Rußlands iſt heute ungefähr eine ebenſo
bedrohte wie die militäriſche Da wird es verſtändlich daß
die Erbitterung des Volkes gegen das im Golde für Be
ſtechungszwecke wühlende England immer ſtärker wird Rußend das ſeine Kräfte bis zum äußerſten anſpannt fühlt ſich

als der Packeſel des Vier verbandes und nament
lich der egoiſtiſchen knauſerigen Politik Englands

Eine intereſſante Preſſeſtimme aus Bukareſt gibt Kunde
davon wie die gegenwärtige Lage ſich im Auge neutraler
Beobachter ſpiegelt die bisher wenigſtens für uns ſonderliche
Sympathien nicht bewieſen haben Als der Regen der Kriegs
erklärungen ſich über Deutſ hland und ſeinen Verbündeten er
oß da zweifelte niemand an deren Niederlage nach einem

Achtung gebietenden kurzen Widerſtand Die größten Er
wartungen knüpften ſich an die ruſſiſchen Millionenheere
Der Krieg v aber alle über den Haufen geworfen Die
Bilanz des erſten Jahres ſchließt mit einem bedeutenden
Gewinn für die Zentralmächte und mit einem gewaltigen
Verluſt für den Vierverband

Einſicht iſt der Beginn der Beſſerung Hoffentlich be
ſinnt ſich Rumänien jetzt auf ſeine vertraglichen Pflichten
und geſtaltet ſeine Neutralität wenigſtens zu einer wohl
wollenden Sonſt könnte es die Erfahrung machen daß ſein

Rumänien zu erhalten I

Sie nicht ebenſo reiche Früchte tragen wird wie in den
lkankriegen

Herr Ksquith aber ergeht ſich in überſchwenglichen Lobes

aufgeregt eins der Extrablätter

erhebungen über die rkeit Standhafti und Ahder ruſſgen Heere es anzuerkennen ihre
nkbarkeit Den Ruſſen ren 7 i an

Munition lieber Denn die ſchönen Worte ändern nichtdaran daß Rußland der übervo beladene Packeſel de Vier
verbandes und der britiſchen Wucherpolitik noch weiter bleibt
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Berliner Brief
Noch niemals ſind in Berlin ſo viele Zeitungen geleſenworden Es iſt eine Zeugen Das e latt reicht

ne bis 12 dann erſcheint die erſte Mittags Zeitung
m 41 folgt die zweite Und wenn man um 2 zu Mittag

gegeſſen hat und nachher bei dann ges z oder Kranzler
ſeinen Kaffee getrunken hat dann ſchreien ſchon die Jeitungsr die Abendausgabe aus ber a hier St 795
5 n Unterſchied gemacht zwiſchen der erſten und der zweiten

e wenn nämlich der Generalſtabsbericht für die erſte
usgabe zu et n iſt Aber nicht etwa die Abend

ausgabe macht den Beſchluß ſondern das 8 Uhr Abendblatt
das die allerletzten Depeſchen bringt und den Generalſtabs
bericht des Tages bereits als ganz veraltet nebenher abdruckt
In den belebten Straßen der inneren Stadt toben bis in die
Nacht hinein wilde Konkurrenzkämpfe und der geplagte
Zeitungsleſer verfolgt noch bis in die Eingänge der Unter
grundbahn die Anpreiſung HindenburGefangene für 5 femig 5 gs neue 28 Taufend

Der Straßenbahnwagen biegt in die Tauentzienſtraßedie in der Vormittagsſonne verödet daliegt Da ugrrete
vom Wittenbergplatz ein lauter Schrei entgegen Unſere
Augen eilen dem Wagen voraus den der Führer atemlos
dem Platze zuhetzt voraus nach dem n aus dem
eine weiße Wolke emporflattert Ueber die Brüſtung des
Perrons greifen die Hände hinein in die Wolke und zerren

ervor die den VorſtoMackenſenArmee melden Erſt als er die Blätter n Wage

umher attern ſieht ſetzt der Fahrer den Weg fort Atemloſe
Stille liegt drückend auf dem Jnnern des Wagens jeder
ſtarrt gierig auf ſein Blatt Die Greiſin in der hinterſten
Ecke des Wagens hat keins erwiſcht Leiſe fleht ſie Laſſen
Sie mich doch auch mal fehen Keiner hört ihre Bitte Noch
einmal flüſtert ſie mit der Zurückhaltung der Dienenden
Bitte laſſen Sie mich doch ſehen Jch habe ja drei Jungens

draußen Das Wort ſchlägt wie eine Flamme durch den
Wagen Dreißig Augen reißen ſich von dem Papier los
dreißig Hände ſtrecken der Frau ein Blatt entgegen um deſſenBeſitz ſie noch eben tämpften Die Alte ergreift eins mit

zitternden Fingern und während ſie die Zeilen durchfliegt
löſt ihre Starrheit ſich und Träne um Träne rollt über die
vom Leben taufendfach zerfurchten Wangen Schweigend
ſehen wir an der Mutter dreier Söhne vorbei in den blauen
ſtrahlenden Himmel

a

Und wieder zieht ein Trupp eingezogener Land rmMänner mit Pappſchachteln und Handtoſſeen und Kharen

durch die Straße Vorne weg ein Unteroffizier mit martig

für die Sommerrelse
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tiſchem und Eiſernem Kreuz Neben ihnen
jwiſchen die Mädels und Frauen mit verweinten Augenind See in den zuſammengeballten Händen Ein
Neilitärauto kreuzt den Weg Drinnen ein Hauptmann mit
drei kleinen Jungen Der Fahrer will der
Hauptmann hält ihn zurück Er ſteigt aus dem n neben
ihm die drei Jungens in den weißen Matroſenbluſen Ach
tung kommandiert der Vater und ſtramm die Hand an der
Hoſennaht ſtehen die drei neben dem Vater vor den aus
ziehenden Soldaten

Vor einem halben Jahre ſchnauzte er noch den Kellner
tm Hotel an der ihm das Brot auf dem Teller ohne Serviette
brachte Und jetzt ſitzt der Dandy in jener Bar am
Zoologiſchen Garten die ſo vielen fortreiſenden und kommen
den Kriegern als luſtige Stätte der Erholung in Erinnerung
iſt und erzählt von der Front bei Arras Ja und dann gab s
endlich Kaffee Jn der Brühe ſchwammen luſtige Kaul
quabben Aber wir hatten zu großen Durft um ſie heraus
zufiſchen Wir tranken und ſpuckten ſie dann aus dem Munde
aus Es war ſehr luſtig

Jn einem Nachtlokal der Behrenſtraße Eigentlich dem
einzigen großen und eleganten Nachtlokal das an die ver
ſchwundene Größe der ehemaligen Berliner Nächte erinnert
Es iſt Hochbetrieb um Mitternacht Aber von denen die da
mals als das Palais de danſe noch kein Mehllager war
ſtändige Gäſte waren fehlt doch ſo mancher Viele ſind ja

l 5 da d Freg e d r die nünſtler die jungen iziere Viele von ihnen in ſchwarzem
Zivil kenntlich an Sonnenbrand dem Bande des Eiſernen
Kreuzes und dem tn er Monokel Die Frauen
haben nichts von ihrer Schönheit eingebüßt Jhre Röcke ſind
weiter geworden ihre Geſichter gebräunt durch das Bad im
Wannſee aber ſonſt iſt alles beim alten Nur wenn um
1 Uhr der Hochbetrieb einzuſetzen ſcheint ſchweigt mit einem
Male die Muſik und das Licht verlöſcht bis auf eine kümmer

itel Nikotian vom
Tabak nachdem er mit Berufung auf zahlreiche mediziniſche
Autoritäten als erprobtes Heil und Präſervativmittel bei ver
ſchiedenen Krankheiten Schnupfen Skorbut Peſt uſw ge
rühmt worden iſt Er erwecket eine Begierde zum Eſſen bringet
dabei einen e Schlaf verſüßet die Arbeit und erquicket den
Ermüdeten Jn voller Uebereinſtimmung mit dieſem Lobe
ſtehen die vortrefflichen Erfahrungen die unſere braven Feld
grauen gemacht haben und noch täglich machen Die Zigarette
gehört jetzt zum Lebensbedürfnis des Soldaten ſie belebt die
Rerven erhebt das Gemüt läßt dem Verwundeten ſeine Schmerzen
mit viel größerer Geduld ertragen überhaupt iſt eine Zigarette
oft das Wertvollſte was man beſitzt So ſchreibt ein Unter
oſffizier aus dem Felde und ſo klingt es in allen Tonarten aus
tauſenden Soldatenherzen die in ihren Briefen immer wieder
dankbar der Wohltaten und der Genüſſe gedenken die ihnen durch
überſandte Zigaretten bereitet werden Die erfriſchende nerven
anregende und belebende Kraft einer Zigarette iſt natürlich um
ſo größer je feiner ſie iſt je köſtlicher ihr Aroma und ihr Duft
Denn die Geruchs und Geſchmacksnerven ſpielen bekanntlich bei
der Erfriſchung und Anregung des ganzen Nervenorganismus
gerade nach den neueſten Forſchungen eine früher oft unter
ſchätzte wichtige Rolle Daher kommt es daß man im Felde
draußen feine Erzeugniſſe wie z B die der bekannten Salem
Aleikum Fabrik ganz beſonders ſchätzt und begehrt Alles
dies beſtätigt und erklärt die Tatſache daß eine gute Zigarette für
unſere tapferen Krieger eine der beliebteſten und willkommenſten

re T S e re geren 2Ö SVor einigen Tagen ging auch durch die hieſigen Tageszeitungen
eine Notiz in welcher einfachen Weiſe eine Stadtverwaltung es
war wohl Köln dem Lebensmittelwucher das Handwerk gelegt
hatte und zwar dadurch daß ſie ihrer Bürgerſchaft ſelbſt größere

Großen Univerſal Lexikon von Zedler aus dem Jahre 1740 Dort f zu ihrem lebha Bedauern demes U g c XXIV Bde unter dem n 3 menten füein Pfund Schweinefleiſch ſage und e z
abzunehmen

Wer das Geld in dieſem Falle verdient ob der Großſchlöchter
Viehhändler oder Fleiſcher bleibt ſich gleich Für den
Käufer iſt nur die Tatſache gegeben daß er Preiſe zahlen maß
welche im Jntereſſe der Volksernährung auf jeden Fall
Welt geſchafft werden müſſen

An dieſer Stelle ſind in der letzten Zeit i ſo oft Klagen
laut geworden über den Lebensmittelwuch eider bisher ver
gebens die Bitte um Abhilfe ſei deshalb nochmals vorgebracht

b

aus der

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Unionwerke G Maſchinenfabriken in Mannheim und

Berlin nehmen die Serienfabrikation von Laſtkraftwagen auf
Erhöhung der Verpackungspreiſe für elektriſches Material Die

Siemens Schuckert Werke teilen mit daß ſie infolge der geſtiegenen
Rohmaterialpreiſe und der Steigerung der Arbeitslöhne auf die
Verpackung ſämtlicher Materialien bis auf weiteres einen Mate
rialzuſchlag von 20 Prozent erheben

Mansfeldſche Kupferſchiefer bauende Gewerkſchaft in Eisleben
Wie das L von gutunterrichteter Seite erfährt trafen in der
letzten Zeit täglich bisher zum Heeresdienſt eingezogene Bergleute

ein die von der Heeresverwaltung zur Erhöhung der Kupfer
förderung freigegeben worden ſind Die Zahl der an ihre Arbeits
tätte zurückgekehrten Bergleute beläuft ſich bis jetzt auf mehrere
Tauſend Außerdem werden der Gewerkſchaft für das aus den
Halden gewonnene Kupfer infolge der geſteigerten Arbeitsaufwen
dung und der erhöhten Gewinnungskoſten höhere Preiſe zuge
ſtanden

Abermalige Erhöhung der Frottierwarenpreiſe Die Ver
einigten deutſchen Frottierwarenfabrikanten erhöhten vom 1 Aug
ab die Warenpreiſe um weitere 10 Prozent

Abermalige Erhöhung der Bleiweißpreiſe Das Bleiweiß
ſyndikat in Köln hat mit Gültigkeit vom 2 Auguſt die Verkaufs
preiſe für Bleiweiß abermals um 30 Mark pro Tonne erhöht

Waſſerſtände
4 bedeutet über unter Nulh

liche Notbeleuchtung Und wenn dann die feldgrauen Kava Mengen Lebensmittel zu billigeren Preiſen verkaufte worauf die Saale und Unſtrut Fall Wucht
liere mit den eleganten Begleiterinnen auf die Straße hin in Frage kommenden Geſchäftsleute mit ihren Preifen ſehr plötzlich Arten 10 Juli 1 uaustreten dann entführt kein Auto die Pärchen nach dem beruntergingen Nebra Oberpegel e 1531 2
Bayeriſchen Viertel ſondern ſtraff ſoldatiſch ſchlägt der Kava Eine andere Stadtverwaltung ſetzte kurzerhand auf dem 8 re e rl,34 ,40 6
lier die Hacken zuſammen und ſagt nicht ohne leiſe Wehmut Wochenmarkte den Höchſtpreis für Butter feſt und erreichte auch Weißenfels Oberpegel r 4
Na adien denn Trude laß dir s gut gehen ſchick mal n i ne Areeeech h iſt von i Crothä Unterpegel 31 Jan 8 2 van 73 8
8 u aßnahmen leider nichts zu merken äre es ni eine We rege Jut gPaket ich fahre in ner Stunde nach Grodno die grſerrahte e Krkegeunierſtüenne kür die Welche 30 Juli 433 I Aug 33

t Familien der im Felde Stehenden wenn die Stadt Bernburg 5 o aauf dieſe Art und Weiſe eingriff als nur durch Zahlung von Calbe Oberpegel m r r 44 6
Geſchäftsverkehr Geld welches der Zwiſchenhandel nachher den Leuten aus der Unterpegel 06 681Taſche zieht Vor 2 Jahren hatten wir hier die ſegensreiche Ein Elbe 1 Auguſſ

Das Lob des Tabaks und deſſen anregender und erfriſchender richtung des ſtädtiſchen Fleiſchverkaufes Die Schweine Außig 027 Voßlau 42
Wirkung die ſich gerade jetzt im großen Kriege wieder ſo glänzend koſten heute auf dem Lande wenigſtens weiß ich daß Dresden 1,56 Barby 119554
zeigt erklang ſchon in alten Zeiten aus dem Munde der Aerzte die Fleiſcher dementſprechende Angebote abgeben Mk 60 70 per Torgau 0,28 Schönebect 433und Laien Ein klaſſiſches Beiſpiel hierfür iſt ein Artikel in dem Zentner Lebendgewicht Trotzdem ſehen ſich die Herren Fleiſcher 4 Wittenberg e rl Magdeburg 54

h r

Mitteldentsche Privat Bank vie renne ae r T2 9 Filiale Halle a S Pernsprecher Nr 1382 1888 1688

Amlliche Hekanntmachnngen

Am UnterrichtJm Anſchluß an meine Bekanntmachung vom 4 Mai 1915 betr
Oeffentliche Anerkennung für Rettung ans Jebensgefahr Ghemie Schule für Damen

Fräulein Martha Wege in Halle a Talſtraße 37 wohn Zu ehehaft hat durch ſchnelles tatkräftiges Handeln zur Rettung des
Schulmädchens Luiſe Löchel aus Halle a S vom Tode des Er
trinkens in der Saale beigetragen

Jn Anerkennung der beim Rettungswerk bewieſenen Ent
ſchloſſenheit bringe ich dies hiermit belobigend zur öffentlichen
Kenntnis

Merſeburg den 27 Juli 1915
Der RegierungsPräſident

v Hersdorff

Bekanntmachung
Der durch Gemeindebeſchluß vom 25 Juni/12 Juli 1915 und

mit Zuſtimmung der hieſigen Polizeiverwaltung für den Weſtteil
des an der Giebichenſteiner Straße belegenen Grundſtückes der
Bethcke Lehmann Stiftung feſtgeſetzte neue Fluchtlinienplan iſt
förmlich feſtgeſtellt worden

Der Plan kann im Magiſtratsbüro I Wagegebäude Zimmer
Nr 23 während der Dienſtſtunden von jedermann eingeſehen

Salke a den 29 Juli 1915
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Gemäs S 36 des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes vom 27 Januar

1877 wird die Urliſte der in der Stadt Halle a S wohnhaften
Perſonen die zu dem Amte eines Schöffen oder Geſchworenen
berufen werden können

vom 5 bis 12 Auguſt 1915

im Büro VIII Großer Berlin 11 Zimmer A innerhalb der Ge
ſchäftsſtunden zu jedermanns Einſicht ausliegen

Gegen die Richtigkeit oder Vollſtändigkeit der Urliſte kann
innerhalb er Friſt im genannten Büro ſchriftlich oder zu Proto
koll Einſpruch erhoben werden

Halle a den 29 Juli 1915
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die Soprechſtunden der ſtädtiſchen Rechtsauskunftsſtelle

Schmeerſtraße 1 II Zimmer 19 finden für die Monate Auguſt
September und Oktober wie folgt ſtatt

Mittwoch nachmittag von 5 Uhr
Donnerstag vormittag von 12 Uhr
Freitag vormittag von 12 Uhr

Halle a den 28 Juli 1915
Der Magiſtrat

Ausſchreibung
Die Neupflaſterung der Zietenſtraße zwiſchen Reil und Seyd

litzſtraße ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Dienstag den 3 Auguſt 1915 vormittags 10 Uhr
im Magiſtratsbüro J Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzu
reichen woſelbſt die Bedingungen nebſt Zeichnung ausliegen und
die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Salle a den 29 Juli 1915

Gendungen

zu enthalten

befindet

Polizeibehörde zu beglaubigen

Chiffre enthalten
Die Ausſtellung der Ausweiſe

behörden am Wohnort der Jnhaber erfolgen

Frhr v Lyncker
General der Jnfanterie

Aushändigung poſtlagernder

wird zu S 1 folgendes zur öffentlichen Kenntnis gebracht
1 Der Ausweis hat eine Perſonalbeſchreibung des Jnhabers

2 Die Photographie iſt derart zu ſtempeln daß der Stempel
halb auf der Photographie halb auf dem Ausweis ſich

Unter der Photographie iſt die eigenhändige Unterſchrift des
Jnhabers zu ſetzen und dieſe iſt durch die ausſtellende

Falls der Ausweis auch zur Abholung von ſogenannten
Chiffreſendungen dienen ſoll muß er auch die Angabe der

darf nur durch die Polizei

à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

Prospekte u Näheres d Fachschule
Dr S Gärtner Hallea Mühlweg 29

Zu eGrundstücke

Landgaſthof
mit Fremdenlogis maſiv Land
Obſtgarten verkauft ſofort

Bechnisch Reuzelle

P vermuenngen J
Laden mit Ladenſtube

ev Wohnung bisher Viktualiengeſch
ſof zu verm Alter Markt 31
L Hündelſtr 20 ptr
X Herrſchaftliche Wohnung m

a e
Alter Markt 1 I
errſch 5 Zimm Wohn mit Parhkett

Der ſtellvertretende Kommandierende General des Armeehorys e e
Gut möbl Zimmer Königfſtr 17 III r

Tarnkappr hampo
mit Scheinwerfer mit Ab
blendung Beste elektrische
Taschen Lampe für unsere

Krieger

BVekanntmachnng
Wir weiſen darauf hin daß dem Büro VIII Gr Berlin 11

bei Anmeldung von Beerdigungen die letzte Steuerquittung vor
zulegen iſt

Halle den 16 April 1915 e
r Der Magiſtrat

Bad Salzhrunn
ro er I D
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Getreide Mähmaſchine
verkauft billigſt

Vetſchau N L G Lässing
Die Verwaltung der Volksküche und

Kaffeehallen macht ganz beſonders
darauf aufmerkſam daß auch während
der Kriegszeit Marken bei den ange
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aus porösem Ton hält die
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haft ohne Eis
25 MK
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